
Flinke Bremer Ski- Zwerge beim Bremer & Harzer Zwergen 

Cup V am Hexenritt / Braunlage 

  
Luise Klettner, schnellste Bremerin vom Bremer Ski- Club am Wurmberg/Braunlage im Harz 

 

BRAUNLAGE: Der Bremer Ski-Club hatte vergangenen Sonntag zum Bremer & Harzer Zwergen- Cup 

eingeladen. Das fünfte Kinderskirennen in der bisher so schneereichen Harz-Wintersaison. Doch schon im 

Vorfeld war die Sorge groß auf das zu drohende beginnende Tauwetter am Sonntag. Es drohte für den 

Start am Sonntag Sturm , Starkregen, das hätte Absage bedeutet. Dank des Gespürs des Bremer 

Rennleiters, Hans-Jürgen Böschen, sowie des Betriebsleiters der Wurmbergbahnen, Florian Brockschmidt, 

wurde das Bremer und Harzer Zwergen Cup  Rennen um einen Tag kurzfristig auf Samstag vorverlegt, denn 

wegen Unwetter sollte das Skigebiet am Sonntag geschlossen bleiben. Schon am Freitagabend wurde der 

Kurs gesetzt so wie die Stecke ab trassiert. Feuchter Neuschnee Sturm, Sprühregen, leichter Nebel, am 

Samstagmorgen, forderten das Rutschkommando heraus vor Beginn der Rennstrecken- Besichtigung 

wieder eine befahrbare Piste herzustellen. 

Trotz dieser Widrigkeiten  hatten die Bremer den Wettkampf und auch das Drum und Dran recht 

professionell organisiert, sodass die Zwergen- Cup Startschranke pünktlich um 10 Uhr für die Vorläuferin 

geöffnet werden konnte. 

Dem Start, auf der mit 20 Rieselslalom Toren ausgesteckten 360  m langen und 80 

Höhenmeter aufweisenden Hexenwiesenpiste am Wurmberg bei Braunlage, fieberten acht Bremer und 42 

niedersächsische Skizwerge im Alter von vier-bis elf- Jahren entgegen 

Die Kids hatten Spaß im fair gesteckten ,,best of two" Riesenslalomlauf.      

Schon erstaunlich, wie manche 4 bis 12-jährige sich mit schneidenden Schwüngen durch den Riesenslalom 

Kurs glitten.  

So auch die 11- jährige Luise Klettner, vom Bremer Ski-Club, belohnt mit dem 4. Rang in der Klasse U12w, 

in gleicher Startgruppe belegte Ida Rathfelder den 5. Plat. Be Jungen der Klasse U12m zeigte die Stoppuhr 

in der Startgruppe deutliche Zeitunterschiede. Bester Bremer Ski- Club Racer wurde Piet Riebe mit Platz 

fünf, dahinter rangiert Jorin Lemanczyk auf dem 6. Platz 



Effi Weber- Steinhaus U8  fuhr in der Best of Two Wertung auf den 4. Platz,  Linn Talea von Grönheim  

U10w erreicht  Rang 8 und bei den Jungen U10 Terje Lemanczyk den 6. Platz  Für einige Bremer Zwerge 

war es das das erste Skirennen!  

Harzer Kinder waren klar im Vorteil, denn sie konnten schon seit über einem Monat mindestens 2–3-mal 

die Woche auf dem gleichen Hexenwiesenhang trainieren, auch waren die meisten jungen Talente davon 

schon bei den vorausgegangenen Zwergen Cups am Start. Daher behaupteten diese Ski Zwergen Kids auch 

in den meisten Rennklassen die ersten Plätze. 

Alle Kinder freuten sich bei der anschließenden Siegerehrung über gereichte Urkunden, 

Medaillen und die Sieger noch über einen Bremer Ski-Club Hoody. Und weil den Harzer und Bremer 

Skizwergen  der schnelle Riesenslalomkurs  Spaß gemacht hatte, bedankten sich bei den Veranstaltern  

vom Bremer Ski-Club viele Kinder, Eltern und Betreuer. 

Ein Dank geht auch an den WSV-Braunlage mit der Verpflegungsstation und logistische Hilfe bei Auf- und 

Abbau. Sowie auch beim Verständnisvollen Liftpersonal des Hexenritt Liftes.   

 

Nach Beendigung des Zwergen Cup V ging  es noch für die Bremer Familien auf gleicher Strecke  in ein 
neues Rennen. 

Der erste Bremer Ski- Club Familien Cup  wurde noch als Familienwertung ausgefahren. Pro Familie 
durften bis zu drei Personen starten, die besten zwei Zeiten von einem Kind und einem Elternteil 
wurden addiert. Das ergab folgendes Ergebnis:     

Platz 1 Familie Klettner    Zeit 1:09,67 Minuten  

Platz 2 Familie Riebe  Zeit 1:16,47 Minuten 

Platz 3 Familie Rathfelder   Zeit 1: 20,43 Minuten 

Platz 4 Famile Gerl   Zeit 1:22,38 Minuten 

Platz 5 Famile Lemanczyk  Zeit 1:33, 38 Minuten 

Platz 6 Familie Weber- Steinhaus Zeit 1:39,64 Minuten 

Platz 7 Familie von Grönheim Zeit 2:46,29 Minuten 

Einzelstarter Thomas Schmid Zeit 39,53 Sekunden 

 

Fazit der Beteiligten Familien: Trotz des feuchten Wetters ein gelungenes Harzwochenende, was als 
Wiederholens Wert gewünscht wurde. 


